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        Bad Dürkheim, 20.09.2004 
 
Antrag zur Sitzung des Kreistages am 13. Oktober 2004 
 
Der Kreistag möge beschließen: 
 
 
Die Kreisverwaltung Bad Dürkheim wird aufgefordert 
 

a) einen Maßnahmenkatalog für Kreis, Kommunen, Betriebe und Haushalte zu 
entwickeln, um auch im Landkreis Bad Dürkheim einen Beitrag zum 
Klimaschutz zu leisten, 

b) bestehende Fördermaßnahmen für Energiesparen und effizienteren 
Energieeinsatz, wie beispielsweise die KfW-Programme im Landkreis mehr 
publik zu machen  

c) den Einsatz von Solarthermie-, Photovoltaik- und Biomasseheizanlagen in 
kreiseigenen Gebäuden zu prüfen und zu fördern, 

d) alles zu unternehmen, um weitere Ausweisungen von Baugebieten in 
natürlichen Überschwemmungsgebieten im Landkreis Bad Dürkheim wie 
bspw. in der Deidesheimer Marlach und in den Großkarlbacher Weiherweisen 
zu verhindern. 

 
 
Begründung 
 
Klimaschutz ist die größte umweltpolitische Herausforderung unserer Zeit – 
gleichzeitig eine große Chance für Innovation und Arbeitsplätze. Umweltfreundliche 
Technologien, die unser Klima schonen, werden dringend benötigt. Wer 
umweltfreundliche Technologien und Energien fördert, schafft regionale Arbeitsplätze 
und hat auch im Export die Nase vorn. 
 
Schon durch den heutigen Anteil der Klimagase in der Atmosphäre kommt es zu 
schwerwiegenden Klimaänderungen. Der Temperaturanstieg ist messbar, die 
zunehmenden Starkregenereignisse und extremen Wetterlagen sind auch in 
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unserem Landkreis bereits spürbar. Die Hitzeperiode im vergangenen Jahr, die 
Starkregenereignisse vom Juni 2003 im Leiningerland sowie vom August 2004 in 
Deidesheim sind dazu konkrete Indizien dafür. Sie sind Teil eines globalen 
Klimawandels, der durch unsere Energiepolitik verursacht wird. Auch die Kommunen 
können einiges tun, indem sie beispielsweise keine Baugebiete mehr in natürlichen 
Überschwemmungsgebieten ausweisen oder Erneuerbare Energien fördern. 
 
 
Für die Fraktion 
Ellen Messner-Vogelesang 
 


